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See the notice on TED website

435930-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, Consulting, Einstellungen, 
Druck und Sicherheit – Ausschreibung für Consulting-Leistungen zur Optimierung der 
Bauabläufe hinsichtlich Bauzeit und Verkehrsauswirkungen
OJ S 120/2026 25/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Behörde für Verkehr und Mobilitätswende
E-Mail: sekretariat.schellenberg@heuking.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausschreibung für Consulting-Leistungen zur Optimierung der Bauabläufe hinsichtlich 
Bauzeit und Verkehrsauswirkungen
Beschreibung: Jedes Jahr wird im Hamburger Straßennetz an ca. 25.000 Stellen gebaut. Von 
diesen Baustellen befinden sich ca. 4.000 an Hauptverkehrsstraßen. Das Hamburger 
Straßennetz ist an seiner Kapazitätsgrenze. In den nächsten Jahren wird es noch einen 
deutlichen Anstieg des Investitionsvolumens für den Bau von Infrastrukturmaßnahmen in 
Hamburg geben. Der Bau der neuen Bahnstrecken U5 und S4, die Modernisierung der 
Trinkwasserversorgung, der Ausbau der Fernwärme und des Glasfasernetzes sorgen neben 
den fortlaufenden Instandhaltungen der Straßen und der Brückenbauwerke für einen weiteren 
Anstieg von Tiefbaumaßnahmen im Stadtgebiet. Der Senat der Freien und Hansestadt 
Hamburg hat daher am 16.09.2025 die Drucksache "Strategie Zukunft Tiefbau" beschlossen. 
Ziel der Drucksache ist es, den Tiefbau in Hamburg umfassend weiterzuentwickeln, ihn auf ein 
neues Quantitäts- und Qualitätsniveau zu heben und einen dazu erforderlichen Kulturwandel 
und Transformationsprozess voranzutreiben. Die Tiefbauprojekte in Hamburg sollen 
beschleunigt und gleichzeitig die durch diese Maßnahmen verursachten Beeinträchtigungen in 
der Stadt reduziert werden. Die Drucksache behandelt im Wesentlichen fünf 
Maßnahmenpakete: 1. Entbürokratisierung im Tiefbau 2. Kooperationsprojekte 3. Optimierung 
Bauabläufe ("nur einmal termintreu und schnell in denselben Straßen-raum") 4. Vorgaben für 
die Datenerfassung, Quality Gates für die Genehmigung von Verkehrssperrungen 5. 
Kommunikation Diese Maßnahmenpakete werden unter Federführung der Behörde für 
Verkehr und Mobilitätswende (BVM) in verschiedenen Arbeitsgruppen bearbeitet. Mitglieder 
der Arbeitsgruppen sind, neben der BVM, Mitarbeiter verschiedener Realisierungsträger für 
Infrastruktur (Bezirksämter, LSBG, Hochbahn, HPA, etc.) und der Leitungsbetreiber (Hamburg 
Wasser, Hamburg Energie, Dataport, etc.). Die in dieser Ausschreibung behandelten 
Consulting-Leistungen sind eine Maßnahme aus dem Paket "Optimierung Bauabläufe". Ziel 
der Consulting Maßnahmen ist es, den Bauablauf zu optimieren und damit Erkenntnisse zu 
gewinnen für zukünftige Herangehensweisen an die Planung von Bauabläufen und Ver-
kehrsführungskonzepten.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/435930-2026
mailto:sekretariat.schellenberg@heuking.de


435930-2026 Page 2/8

Kennung des Verfahrens: d774d820-e269-43b3-b3ae-e03626eb0b00
Interne Kennung: 20743-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: A. Ablauf des Vergabeverfahrens: Das 
Verhandlungsverfahren läuft in zwei Phasen ab: (1) Die erste Phase ist der 
Teilnahmewettbewerb. Dort ist noch kein Angebot, sondern lediglich ein Teilnahmeantrag 
abzugeben. Dazu ist das auf der Plattform zur Verfügung gestellte 
Teilnahmewettbewerbsformular auszufüllen und nebst Anlagen elektronisch über das 
genannte Portal einzureichen (bei Bewerbergemeinschaften ist das Formular einschließlich 
Anlagen für jedes Mitglied einzureichen). Im Teilnahmewettbewerb wird anhand der 
eingereichten Unterlagen die Eignung der Bewerber geprüft. Die Auftraggeberin behält sich 
vor, sämtliche Angaben zu überprüfen und ggf. weitere Nachweise in aktueller Fassung 
einzufordern (z. B. steuerliche Bescheinigung zur Beteiligung an öffentlichen Aufträgen bzw. 
Bescheinigungen in Steuersachen, Bestätigung des Versicherers usw). (2) Die geeigneten, im 
Teilnahmewettbewerb ausgewählten Bewerber werden anschließend in einem zweiten 
Verfahrensschritt zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Die Angebotsabgabe erfolgt unter 
Abgabe eines gesonderten Angebotsformulars samt Preisblatt und Anlagen. Die Dokumente 
werden den für das Angebotsverfahren ausgewählten Bietern rechtzeitig elektronisch zur 
Verfügung gestellt. B. Allgemeine Verfahrensbedingungen: - Verfahrensfragen sind 
ausschließlich über das Fragen- und Antwortforum elektronisch über die genannte Plattform 
zu stellen, - Die Anforderungen aus der Bekanntmachung sowie die im Teilnahmeformular zur 
Bewerbergemeinschaft gemachten Angaben werden bei Zuschlagserteilung verpflichtender 
Bestandteil des Vertrages, - Eine bestimmte Rechtsform von Bewerbern/Bietern ist nicht 
erforderlich. Im Falle von Bewerber-und Bietergemeinschaften ist ein bevollmächtigter 
Vertreter, der die Bewerber- und Bietergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, zu benennen. Die Bewerber- und Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch, - Nebenangebote sind nicht zugelassen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YURMAGD# Die nachfolgend 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind vorzulegen. Für den Fall, dass die Bewerberin 
oder der Bewerber beabsichtigt, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Kapazitäten anderer 
Unternehmen zu bedienen (Unterauftrag, Bewerber/Bietergemeinschaft), so sind auch für 
diese Unternehmen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zu diesen bestehenden 
Verbindungen, die nachfolgend genannten Erklärungen und Nachweise vorzulegen. Die 
Anforderungen aus der Auftragsbekanntmachung sowie die in der Erklärung der 
Bewerbergemeinschaft (Teilnahmeformular) hierzu getätigten Angaben werden bei 
Zuschlagserteilung verpflichtender Bestandteil des Vertragsdokumentes. Einzureichende 
Unterlagen: - Ausgefülltes Teilnahmewettbewerbsformular einschließlich erforderlicher 
Anlagen hinsichtlich der persönlichen Lage/Angaben des/der Bewerbers/-in. Bei Bewerber- 
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bzw. Bietergemeinschaften ist das Formular einschließlich Anlagen für jedes Mitglied 
gesondert einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ausschreibung für Consulting-Leistungen zur Optimierung der Bauabläufe hinsichtlich 
Bauzeit und Verkehrsauswirkungen
Beschreibung: Näheres ist der Leistungsbeschreibung sowie der Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 20743-26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Weitere Angaben zur Wertung sind Ziffer 5.1.10.) zu entnehmen. 
Auf der unter 5.1.11) genannten Plattform stehen den Bewerbern sämtliche Informationen und 
Formblätter zur Verfügung, die sie für die Einreichung eines Teilnahmeantrages benötigen. 
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Der Teilnahmeantrag ist unter Berücksichtigung dieser Information und unter Verwendung der 
bereitgestellten Formblätter einzureichen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl 
von Bewerbern: Sollten nach Prüfung der Teilnahmeanträge mehr als 5 Bewerber über 
geeignete Referenzen verfügen, erhält jeder geeignete Bewerber für die Gesamtheit der von 
ihm angegebenen Referenzprojekte Punkte. Bewertet wird der Referenzpool, der aus den 
Referenzen besteht, die von den Bewerbern mit der Abgabe ihres Teilnahmeantrages 
übermittelt wurden. Nur die drei Bewerber mit den höchsten Punkte -maximal fünf- werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. "Gut" (5 Punkte) bewertet wird ein Bieter, dessen Referenzpool 
erkennen lässt, dass er über Erfahrungen in der Optimierung von Bauabläufen und Mitarbeiter 
mit Bauaffinität in Tiefbauprojekten der öffentlichen Hand verfügt. "Sehr gut" (7 Punkte) 
bewertet wird ein Bieter, dessen Referenzpool erkennen lässt, dass er über Erfahrungen in 
der Optimierung von Bauabläufen und Mitarbeiter mit Bauaffinität in Tiefbauprojekten der 
öffentlichen Hand verfügt und die Projektleitung über mindestens 3 Jahre Berufserfahrung in 
einer bauausführenden Firma oder als Bauoberleitung oder als Projektsteuerer für 
Baustellenabläufe verfügt. "Hervorragend" (10 Punkte) bewertet wird ein Bieter, dessen 
Referenzpool erkennen lässt, dass er über Erfahrungen in der Optimierung von Bauabläufen 
und Mitarbeiter mit Bauaffinität in Tiefbauprojekten der öffentlichen Hand verfügt und die 
Projektleitung über mindestens 3 Jahre Berufserfahrung in einer bauausführenden Firma oder 
als Bauoberleitung oder als Projektsteuerer für Baustellenabläufe verfügt und bei 
Referenzprojekte größerer Komplexität erfolgreich Consulting-Leistungen erbracht hat. Bei 
dem Rückzug eines Bieters aus dem laufenden Angebotsverfahren behält sich die 
Auftraggeberin zudem das Recht vor, einen geeigneten Bieter vor Ablauf der Angebotsfrist zur 
Angebotsabgabe nach zu nominieren. Dies steht im Ermessen der Auftraggeberin. Es sind 
Referenzen über Leistungen einzureichen, die mit dem hier zu vergebenden Auftrag 
hinsichtlich Inhalt, Komplexität und Umfang vergleichbar sind. Dabei müssen folgende 
Mindestkriterien erfüllt sein: Eignungskriterium 1: Projektleitung. Es ist eine Person als 
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Projektleitung zu benennen. Bei den persönlichen Referenzen sind vergleichbare Leistungen 
der Person anzugeben. Die Projektleitung muss über folgendes verfügen: akademischer 
Abschluss / Bachelor, Master (TU / FH) und mind. 5 Jahre Berufserfahrung im Bereich 
Unternehmensberatung / Consulting von Ablaufoptimierungen im Tiefbau. Die vorgenannten 
Mindestkriterien sind über Nachweise zu belegen (Lebenslauf, Projektreferenzblätter). 
Eignungskriterium 2: Projektmitarbeiter - akademischer Abschluss / Bachelor, Master (TU / 
FH) - Deutschkenntnisse C1. 1) Das Teilnahmeformular sieht entsprechende Ausfülloptionen 
vor, die sämtliche für die Auftraggeberin erforderliche Informationen enthalten. Anzugeben 
sind jeweils: - Auftragsgegenstand samt durchgeführter Leistung (stichpunktartig), - 
Referenzgeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer, - Auftragsjahre, - Auftragsvolumen. 
2) Profil des für den Auftrag vorgesehenen Projektleiters und seines Stellvertreters, 3) 
Erklärung zur Tariftreue und Zahlung des vergaberechtlichen Mindestlohnes, 4) 
Integritätserklärung einschließlich der Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß den §§ 123, 124 GWB, 5) Verfehlungen und Eintragungen in das 
Register zum Schutz fairen Wettbewerbs
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 10,00

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen einer Berufs- bzw. 
Betriebshaftpflichtversicherung (Personen- und Sachschäden mindestens 1 500 000 EUR (vgl. 
§ 45 Abs. 4 VgV)),

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über die Zahl der festangestellten 
Mitarbeiter.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters 
innerhalb der letzten 3 Geschäftsjahre,
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Zuschlagswertungssystem für die Angebotsphase: Preis und Leistung werden 
nach der Formel "Leistung-durch-Preis" (L/P=Z) gewertet. Das wirtschaftlichste Angebot ist 
dasjenige, welches den größten Quotienten "Z" aufweist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität



435930-2026 Page 6/8

Bezeichnung: Projektdurchführungs- und Personalkonzept
Beschreibung: siehe Wertungsmatrix
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin behält sich vor, sämtliche Angaben zu 
überprüfen und ggf. weitere Nachweise in aktueller Fassung einzufordern (z. B. steuerliche 
Bescheinigung zur Beteiligung an öffentlichen Aufträgen bzw. Bescheinigungen in 
Steuersachen, Bestätigung des Versicherers usw).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Verpflichtung zur Angabe der Namen und 
beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich 
sind.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheit der Unternehmen/Bewerber/Bieter sowie auf die Präklusionsregelung 
gemäß § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen 
gegen die Bestimmungen über das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YURMAGD
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Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit: 1) Der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) 
Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Behörde 
für Verkehr und Mobilitätswende
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Behörde für Verkehr und Mobilitätswende

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Behörde für Verkehr und Mobilitätswende
Registrierungsnummer: KeineAngabe
Postanschrift: Alter Steinweg 4
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20459
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: sekretariat.schellenberg@heuking.de
Telefon: 040355280835
Internetadresse: https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/bvm
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Registrierungsnummer: 02000000-KFB0000001-20
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 40427923080
Internetadresse: https://www.hamburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:sekretariat.schellenberg@heuking.de
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/bvm
mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
https://www.hamburg.de
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 045e4878-2c9d-49eb-9175-619bf2e84095  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/06/2026 15:41:19 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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